
MARIGNACIJA D.O.O. 
MITTEILUNG ZUM PERSÖNLICHEN DATENSCHUTZ DES BEFRAGTEN 

1. EINLEITUNG -WAS IST DAS UND AUF WELCHE BEFRAGTEN BEZIEHT SICH DIESE MITTEILUNG?

1.1. In  Geschäftsabläufen  von  Marignacija  d.o.o.,  OIB  54076503328,  Tomacova  ulica  16,  Kuče,  Grad  Velika  Gorica  (im  Folgenden:  die  
Gesellschaft) werden personenbezogene Daten der Befragten in verantwortungsvoller Weise gemäß allen geltenden Bestimmungen zum 
Schutz personenbezogener Daten verarbeitet und in erster Linie gemäß der Verordnung 2016/679 des Europäischen Parlaments und des  
Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr 
sowie  zur  Nichtanwendung  der  Richtlinie  95/46  /  EG  (Allgemeines  Datenschutzgesetz;  Weiter:  Verordnung),  und  dem  Gesetz  zur 
Umsetzung des Allgemeinen Datenschutzes (Amtsblatt Nr. 42/2018; im Folgenden: Gesetz).

1.2. In dieser Mitteilung zum Schutz personenbezogener Daten des Befragten (im Folgenden: Mitteilung) an die Befragten, auf die sich die  
Mitteilung bezieht, verabreicht die Gesellschaft folgende Informationen:

a) über die Identität und Kontaktinformationen der Gesellschaft;
b) über die Kategorien betreffender personenbezogener Daten;
c) über die Zwecke der Verarbeitung, für die personenbezogene Daten bestimmt sind, sowie über die Rechtsgrundlagen für die 

Verarbeitung;
d) über die berechtigten Interessen der Gesellschaft oder Dritter bei der Verarbeitung personenbezogener Daten;
e) über den Zeitraum, in dem die personenbezogenen Daten gespeichert werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für 

die Bestimmung dieses Zeitraums;
f) über die Kategorien der Empfänger personenbezogener Daten;
g) über die Übermittlung personenbezogener Daten an Drittländer oder internationale Organisationen;
h) über die Rechte des Befragten;
i) über die Quellen personenbezogener Daten;
j) über die Sicherheit personenbezogener Daten.

1.3. Diese Mitteilung bezieht sich auf folgende Kategorien von Befragten:
a) ehemalige,  gegenwärtige  und  potentielle  Teilnehmer  von geistlichen  Exerzitien,  die  von  der  Gemeinschaft  Injigo  organisiert 

werden,
b) ehemalige, gegenwärtige und potentielle Mitglieder der Gemeinschaft Injigo,
c) ehemalige, gegenwärtige und potenzielle externe Mitarbeiter der Gesellschaft,
d) ehemalige, gegenwärtige und potenzielle Geschäftspartner der Gesellschaft,
e) alle  anderen  Befragten,  deren personenbezogene Daten  von  der  Gesellschaft  zum Zwecke  der  rechtmäßigen  Verarbeitung 

verarbeitet werden und die keine Angestellten der Gesellschaft sind.
 

1.4. Die  in  dieser  Mitteilung  verwendeten  Begriffe  haben die  gleiche  Bedeutung  wie  in  der  Verordnung,  sofern  in  dieser  Mitteilung  nicht  
ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist.

2. IDENTITÄT UND KONTAKTDATEN DER GESELLSCHAFT - WER BEARBEITET PERSONENBEZOGENE DATEN?

2.1. In der Regel wickelt die Gesellschaft die Verarbeitung personenbezogener Daten als Verarbeitungsleiter ab; unabhängig die Zwecke und 
Mittel der Verarbeitung personenbezogener Daten bestimmend.

2.2. In Ausnahmefällen kann die Gesellschaft die Verarbeitung durchführen als:
a) der Verarbeiter - wenn der Zweck und die Art der Verarbeitung vone einem anderen Verarbeitungsleiter festgelegt wurden

oder
b) gemeinsamer Verarbeitungsleiter - wenn der Zweck und die Art der Verarbeitung von der Gesellschaft gemeinsam mit einem  

anderen Verarbeitungsleiter festgelegt wurden.

2.3. Diese Mitteilung gilt  für jede Verarbeitung personenbezogener Daten, die die Gesellschaft in Bezug auf einen der Befragten vornimmt,  
unabhängig davon, ob die Gesellschaft in Bezug auf eine bestimmte Verarbeitung personenbezogener Daten ein Verarbeitungsleiter, ein 
Verarbeiter oder ein gemeinsamer Verarbeitungsleiter ist.

2.4. Die Identifikations- und Kontaktdaten der Gesellschaft lauten wie folgt:

a) Unternehmen: Marignacija d.o.o.;
b) Adresse: Tomacova ulica 16, Kuče, Grad Velika Gorica;
c) Telefon Nr.: +385 091 4444 865;
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d) Adresse für elektronische Post: info@marignacija.hr,
e) Webseite: www.marignacija.hr.

2.5. Bei allen Fragen, die ein Befragter zu dieser Mitteilung oder zur Verarbeitung personenbezogener Daten hat, auf die sich die Mitteilung 
bezieht, kann der Befragte die Gesellschaft über die oben angegebenen Kontaktinformationen kontaktieren.

3. KATEGORIEN DER PERSONENBEZOGENEN DATEN - WELCHE DATEN WERDEN VERARBEITET?

3.1. Zu den nachstehend aufgeführten Zwecken dieser Mitteilung verarbeitet die Gesellschaft die folgenden personenbezogenen Daten des 
Befragten, auf die in Abschnitt 4. der Mitteilung verwiesen wird.
 

a) Identifikationsdaten  , anhand derer die Identität der Befragten identifiziert und überprüft werden kann, aber nicht ausschließlich, 
wie z. B .: Vor- und Nachname, Geburtsdatum, persönliche Identifikationsnummer, ID-Nummer, Passnummer, Scans von 
Identifikationsdokumenten und dergleichen;

b)          Kontaktdaten   wie,  aber  nicht  ausschließlich,  Telefonnummer,  E-Mail-Adresse,  Wohnsitz-  und  /  oder  Wohnsitzadresse, 
Mobiltelefonnummer und / oder sonstige Daten,  die den Kontakt mit dem Befragten ermöglichen und / oder erleichtern und  
dergleichen ;

c)           andere Daten, die für Ereignisse relevant sind  , für die die Gesellschaft personenbezogene Daten von Befragten verarbeitet, wie 
z. B. Daten zur Familie des Befragten, zur Beschäftigung, zum Status des Befragten und dergleichen.

3.2. Die  Gesellschaft  kann  personenbezogene  Daten  verarbeiten,  die  Aufschluss  über  die  Rasse  oder  ethnische  Herkunft,  politische 
Meinungen, religiöse oder philosophische Überzeugungen oder die Zugehörigkeit zu einer Gewerkschaft geben, und genetische Daten,  
biometrische Daten zum Zweck einer eindeutigen Identifizierung von Personen, Daten in Bezug auf Gesundheit, Geschlecht oder sexuelle 
Orientierung  eines  Individuums,  wenn  eine  solche  Verarbeitung  notwendig  ist,  um die  Aktivitäten  der  Gemeinschaft  Injigo  und  ihrer 
Programme zu etablieren, zu erreichen oder zu ermöglichen, und in allen anderen vorgeschriebenen Fällen.

3.3. Die Gesellschaft  wird Ihre persönlichen Daten so aufbewahren, dass sichergestellt ist, dass Ihre persönlichen Daten korrekt, vollständig 
und aktuell sind. Die verarbeiteten personenbezogenen Daten beschränken sich auf das, was zur Erreichung des Zwecks erforderlich ist,  
für den sie verarbeitet werden.

4. ZWECK UND RECHTLICHE GRUNDLAGEN DER VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN – WIE, WARUM UND WORAUF 
BASIERT DIE VERARBEITUNG DER DATEN?

4.1. Personenbezogene Daten der Befragten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet und basieren auf folgenden Rechtsgrundlagen:

ZWECK DER VERARBEITUNG RECHTSGRUNDLAGE
administrative  Unterstützung  und  Teilnahme  an der  Organisation 
des Programmes der Gemeinschaft Injigo

legitime  Interessen  /  Achtung  rechtlicher  Verpflichtungen  / 
Einwilligungen

Vertrieb der Zeitschrift Injigo legitime  Interessen  /  Achtung  rechtlicher  Verpflichtungen  / 
Einwilligungen

die  Erfüllung  des  von  der  Gesellschaft  geschlossenen 
Geschäftskooperationsvertrages mit einem Geschäftspartner und / 
oder einem externen Mitarbeiter

legitime  Interessen  /  Achtung  rechtlicher  Verpflichtungen  / 
Einwilligungen

Überprüfung der Identität und / oder des Eigentums des Befragten 
und  Verarbeitung,  um alle  rechtlichen,  beruflichen  und  sonstigen 
Verpflichtungen  im  Zusammenhang  mit  den  Aktivitäten  der 
Gemeinschaft Injigo zu erfüllen

legitime  Interessen  /  Achtung  rechtlicher  Verpflichtungen  / 
Einwilligungen

4.2. Das berechtigte Interesse der Gesellschaft an der Verarbeitung personenbezogener Daten besteht in der Regel in der Verbesserung des 
regulären  Betriebs  und  der  Verwaltung  der  Gesellschaft  sowie  in  der  vollständigen  Unterstützung  der  Gemeinschaft  Injigo  bei  ihrer  
täglichen  Arbeit  und  der  Erreichung  der  Ziele  der  Gemeinschaft  Injigo.  Das  berechtigte  Interesse  Dritter  an  der  Verarbeitung 
personenbezogener Daten durch die Gesellschaft ist  in der Regel die Einrichtung,  Durchführung oder Organisation der Aktivitäten der 
Gemeinschaft Injigo.

4.3. Die  Gesellschaft  benutzt  die  Einwilligungserklärung  des  Befragten  als  Rechtsgrundlage  für  die  Verarbeitung  nur  zum  Zweck  der 
Verarbeitung  einer  bestimmten  Kategorie  personenbezogener  Daten.  Wenn  die  Verarbeitung  auf  der  Einwilligung  basiert  und  die  
Gesellschaft vom Befragten eine Einwilligung angefordert hat, werden die Kategorien und der Zweck der persönlichen Daten aufgeführt, für 
die sie verarbeitet werden.
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5. ZEITRAUM FÜR DIE SPEICHERUNG PERSONENBEZOGENER DATEN – WIE LANGE WERDEN DATEN AUFBEWAHRT?

5.1. In der Regel bewahrt die Gesellschaft personenbezogene Daten bis zu 11 Jahren nach Beendigung der Beziehung, auf deren Grundlage  
und/oder Verbindung die Daten gesammelt wurden, auf, unter Berücksichtigung der Rechnungslegungs- und Steuervorschriften.

5.2. In keinem Fall wird die Gesellschaft die personenbezogenen Daten des Befragten länger aufbewahren, als dies zur Erfüllung des Zwecks, 
für den die personenbezogenen Daten verarbeitet werden, erforderlich ist.

5.3. Nach  Abschluss  des  Zwecks,  für  den  personenbezogene  Daten  verarbeitet  werden,  löscht  und  /  oder  zerstört  die  Gesellschaft  
personenbezogene Daten.

6. EMPFÄNGERKATEGORIEN – WEM WERDEN PERSONENBEZOGENE DATEN OFFENGELEGT?

6.1. Die Empfänger personenbezogener Daten, die die Gesellschaft gemäß dieser Mitteilung verarbeitet, sind in der Regel:
a) Angestellte der Gesellschaft und andere Personen, die die Angelegenheiten der Gesellschaft ausführen;
b) frühere und gegenwärtige Mitglieder der Gemeinschaft  Injigo sowie Personen,  die im Zusammenhang mit ihren Zwecken in 

regelmäßigem Kontakt mit der Gemeinschaft Injigo stehen;
c) Buchhaltungsservice der Gesellschaft;
d) Bank der Gesellschaft;
e) Personen, die die technischen und organisatorischen Systeme der Gesellschaft warten (IT-Spezialisten usw.);
f) externe Mitarbeiter und Geschäftspartner der Gesellschaft;
g) andere juristische und natürliche Personen, die personenbezogene Daten für die Zwecke, für die die personenbezogenen Daten 

verarbeitet werden, und / oder aufgrund von Verträgen und / oder Vorschriften offenlegen müssen.

6.2. Die Gesellschaft wird den Empfängern nur dann personenbezogene Daten zur Verfügung stellen oder den Zugang zu personenbezogenen 
Daten ermöglichen, wenn dies erforderlich ist. Dabei werden geeignete Maßnahmen zum Schutz personenbezogener Daten gemäß den 
Gesellschaftsrichtlinien und den geltenden Vorschriften zum Schutz personenbezogener Daten getroffen. Dabei  wird die Bereitstellung 
personenbezogener Daten oder der Zugriff auf personenbezogene Daten auf die personenbezogenen Daten beschränkt, die erforderlich 
sind, um den Zweck zu erreichen, für den die Daten bereitgestellt werden oder für den der Zugriff gestattet ist.

7. ÜBERMITTLUNG PERSONENBEZOGENER DATEN IN DRITTLÄNDER ODER INTERNATIONALE ORGANISATIONEN

7.1. In der Regel verarbeitet die Gesellschaft personenbezogene Daten ausschließlich in Mitgliedstaaten der Europäischen Union (EU) und / 
oder des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR).

7.2. In Ausnahmefällen kann die Gesellschaft  personenbezogene Daten aus den Ländern übertragen, in denen die Daten ursprünglich in einem 
Drittland oder einer internationalen Organisation erhoben wurden, wenn das erforderlich ist.

7.3. Die Übermittlung personenbezogener Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation ist nur dann zulässig,  wenn die  
besonderen Bedingungen der Artikel  44. bis 50. der Verordnung und / oder sonstige Bestimmungen anderer Vorschriften zum Schutz  
personenbezogener Daten eingehalten werden.

8. DIE RECHTE DER BEFRAGTEN – DER INHALT DER RECHTE UND WIE WERDEN SIE AUSGEÜBT?

8.1. In Bezug auf die von der Gesellschaft durchgeführte Verarbeitung personenbezogener Daten kann der Befragte die folgenden Rechte 
ausüben:

Recht auf Zugang Der  Befragte  hat  das  Recht  auf  Zugang  zu  persönlichen 
Informationen,  das  Recht  auf  eine  kostenlose  Kopie  der 
verarbeiteten  persönlichen Daten und das Recht  auf  Zugang zu 
folgenden Informationen über:
 Verarbeitungszweck;
 die Kategorien der betreffenden personenbezogenen Daten;
 Empfänger  oder  Kategorien  von  Empfängern,  denen  die 

personenbezogenen  Daten  offengelegt  oder  offengelegt 
werden,  insbesondere  Empfänger  in  Drittländern  oder 
internationalen Organisationen;

 nach  Möglichkeit  den  geschätzten  Zeitraum,  in  dem  die 
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personenbezogenen  Daten  gespeichert  werden,  oder,  falls 
dies  nicht  möglich  ist,  die  Kriterien,  anhand  derer  dieser 
Zeitraum bestimmt wurde;

 das  Recht,  die  Berichtigung  oder  Löschung 
personenbezogener  Daten  bei  der  Gesellschaft  zu 
beantragen oder die Verarbeitung personenbezogener Daten 
des Befragten einzuschränken, oder das Recht, einer solchen 
Verarbeitung zu widersprechen;

 das  Recht,  Beschwerden  bei  der  Aufsichtsbehörde 
einzureichen;

 alle  verfügbaren  Informationen  zur  Quelle 
personenbezogener  Daten,  falls  die  personenbezogenen 
Daten nicht vom Befragten erhoben werden;

 das  Vorhandensein  einer  automatisierten 
Entscheidungsfindung,  einschließlich  der  Erstellung  eines 
Profils  und  zumindest  in  solchen  Fällen  aussagekräftiger 
Informationen  darüber,  was  die  Logik  ist,  sowie  die 
Bedeutung  und  die  erwarteten  Folgen  einer  solchen 
Verarbeitung für den Befragten.

Recht auf Berichtigung Der  Befragte  hat  das  Recht,  unverzüglich  Berichtigungen  oder 
Ergänzungen  der  ihn  betreffenden  unrichtigen,  unvollständigen 
oder aktuellen personenbezogenen Daten vorzunehmen.

Recht zum Löschen ("Recht zum Vergessen") Der  Befragte  hat  das  Recht,  die  Löschung  seiner 
personenbezogenen  Daten  in  folgenden  Fällen  ohne  unnötige 
Verzögerung zu erwirken:
 wenn die personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die 

sie erhoben oder auf andere Weise verarbeitet wurden, nicht 
mehr erforderlich sind;

 wenn der  Befragte die  der Verarbeitung  zugrunde liegende 
Einwilligung   entzogen  hat  und  es  keine  andere 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung gibt;

 wenn  der  Befragte  der  unten  beschriebenen  Verarbeitung 
widerspricht;

 wenn  die  personenbezogenen  Daten  des  Befragten  illegal 
verarbeitet werden;

 wenn die personenbezogenen Daten des Befragten gelöscht 
werden  müssen,  um  die  rechtliche  Verpflichtung  des 
Europäischen Unionsrechts   oder  des Rechts  der  Republik 
Kroatien einzuhalten;

 wenn personenbezogene Daten über die Bereitstellung von 
Diensten der Informationsgesellschaft für ein Kind gesammelt 
wurden.

Die  Gesellschaft  kann  jedoch  die  Löschung personenbezogener 
Daten ablehnen, wenn eine Verarbeitung dieser Daten erforderlich 
ist:
 für  die  Ausübung  des  Rechts  auf  freie  Meinungsäußerung 

und Information;
oder

 um einer gesetzlichen Verpflichtung nachzukommen, die eine 
Verarbeitung nach dem Europäischen Unionsrecht oder dem 
Recht der Republik Kroatien oder zur Erfüllung von Aufgaben 
von öffentlichem Interesse erfordert;
oder

 aufgrund  des  öffentlichen  Interesses  auf  dem  Gebiet  der 
öffentlichen  Gesundheit  zum  Zwecke  der  Archivierung  im 
öffentlichen  Interesse  zum  Zwecke  der  wissenschaftlichen 
oder historischen Forschung oder zu statistischen Zwecken;
oder

 zum Zwecke der Festlegung, Durchsetzung oder Verteidigung 
der gesetzlichen Anforderungen.
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Das Recht, die Verarbeitung einzuschränken Der Befragte hat das Recht, die Verarbeitung personenbezogener 
Daten in folgenden Fällen einzuschränken:
 wenn es die Richtigkeit der verarbeiteten personenbezogenen 

Daten  bestreitet,  für  einen  begrenzten  Zeitraum,  damit  die 
Gesellschaft  die  Richtigkeit  der  personenbezogenen  Daten 
überprüfen kann;

 wenn  die  Verarbeitung  illegal  ist  und  der  Befragte  die 
Löschung personenbezogener Daten ablehnt und stattdessen 
die Einschränkung ihrer Verwendung verlangt;

 wenn  die  Gesellschaft   keine  personenbezogenen  Daten 
mehr für die Verarbeitung benötigt,  sondern vom Befragten 
zum Zwecke der Festlegung, Durchsetzung oder Verteidigung 
der gesetzlichen Anforderungen befragt wird;

 wenn der Befragte einen Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegt,  in  der  Erwartung  einer  Bestätigung,  dass  die 
berechtigten Gründe der Gesellschaft über den Gründen des 
Befragten liegen.

Wenn  der  Befragte  das  Recht  hat,  die  Verarbeitung  zu 
beschränken,  dann  wird  er  benachrichtigt,  bevor  die 
Verarbeitungsbeschränkung beendet wird.

Widerspruchsrecht Der Befragte hat  in der  Regel  das Recht,  jederzeit  Widerspruch 
gegen  die  Verarbeitung  seiner  personenbezogenen  Daten 
einzulegen,  indem er eine angemessene Begründung für  seinen 
konkreten Fall vorlegt.
Wenn  ein  solcher  Widerspruch  gerechtfertigt  ist,  wird  die 
Gesellschaft die fraglichen personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeiten, es sei denn, es wird nachgewiesen, dass berechtigte 
Gründe  für  die  Verarbeitung  vorliegen,  die  über  die  Interessen, 
Rechte  und  Freiheiten  des  Befragten  hinausgehen  oder  zur 
Festlegung,  Durchsetzung  oder  Verteidigung  der  gesetzlichen 
Anforderungen erforderlich sind.

Recht auf Datenübertragbarkeit Der Befragte hat das Recht, seine personenbezogenen Daten zu 
erhalten, die er der Gesellschaft in einem strukturierten, allgemein 
verwendeten  und  maschinenlesbaren  Format  zur  Verfügung 
gestellt hat, und ist berechtigt, diese Daten in folgenden Fällen an 
einen anderen Verarbeitungsleiter zu übertragen.
Bei  der  Ausübung  seiner  Übertragbarkeitsrechte  gemäß  der 
Angaben ist der Befragte berechtigt, eine direkte Übertragung von 
der  Gesellschaft  an  einen  anderen  Verarbeitungsleiter  zu 
beantragen, sofern dies technisch machbar ist.

Widerrufsrecht Wenn  die  Verarbeitung  personenbezogener  Daten  auf  der 
Einwilligungserklärung  des  Befragten  beruht,  hat  der  Befragte 
jederzeit das Recht, seine Einwilligung zu widerrufen. Der Rückzug 
der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung, 
die auf der Einwilligung vor dem Rückzug beruhte.

Das Recht, Beschwerden bei der Aufsichtsbehörde einzureichen Der Befragte hat das Recht, eine Beschwerde bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde  einzureichen,  insbesondere  in  einem 
Mitgliedstaat  der  Europäischen  Union,  in  dem  er  seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt  und seinen Arbeitsplatz hat oder im Ort 
des angeblichen Verstoßes gegen die Bestimmungen zum Schutz 
personenbezogener Daten.
Die Aufsichtsbehörde in der Republik Kroatien ist die Agentur für 
den Schutz personenbezogener Daten (AZOP). Die Kontaktdaten 
von  AZOP  finden  Sie  auf  der  Website  von  AZOP  unter 
www.azop.hr.

8.2. Der Befragte kann alle oben genannten Rechte geltend machen, indem er der Gesellschaft einen schriftlichen Antrag auf Ausübung des 
Rechts  sendet,  indem  er  eine  E-Mail  an  die  Adresse  info@marignacija.hr  sendet,  wobei  der  Gesellschaft  auf  Anfrage  Folgendes 
einzureichen ist:
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a) Identifikationsdaten  des  Befragten,  damit  die  Gesellschaft  ihn  identifizieren  kann  (z.  B.  Vor-  und  Nachname,  persönliche 
Identifikationsnummer und Anschrift usw.);

b) Identitäts- und Adressnachweis des Befragten (zB Personalausweis, Reisepass etc.);
c) Informationen darüber, welche dieser Rechte der Befragte erreichen möchte;
d) andere Informationen, die die Gesellschaft benötigt, um die Anliegen des Befragten zufriedenzustellen, je nachdem, welches 

Recht der Befragte erreichen möchte und auf welche Weise.

9. PERSÖNLICHE DATENQUELLEN - WIE WERDEN PERSONENBEZOGENE DATEN GESAMMELT?

9.1. Die personenbezogenen Daten des Befragten werden in der Regel von der Gesellschaft wie folgt erhoben:
a) direkt vom Befragten,
b) von Geschäftspartnern und externen Mitarbeitern der Gesellschaft, die personenbezogene Daten erheben und verarbeiten;
c) auf der Website der Gesellschaft über Cookies (eng. „cookies“) gemäß Punkt 11. dieser Mitteilung;
d) aus anderen Quellen für die Gesellschaft verfügbarer Ressourcen, wann immer dies zur Erreichung des Zwecks erforderlich ist, 

für den die personenbezogenen Daten erhoben werden;

alles in Übereinstimmung mit den geltenden Vorschriften zum Schutz personenbezogener Daten.

10. DIE SICHERHEIT PERSONENBEZOGENER DATEN - WO UND WIE WERDEN DATEN GESPEICHERT?

10.1. Die personenbezogenen Daten des Befragten werden in der Regel von der Gesellschaft in Papierform und / oder in elektronischer Form 
verarbeitet und in den Geschäftsräumen der Gesellschaft ordnungsgemäß aufbewahrt.

10.2. Die  Gesellschaft  schreibt,  soweit  dies  möglich,  zumutbar  und  erforderlich  ist,  durch  geeignete  Sonderregeln,  Anforderungen, 
Entscheidungen,  Politiken,  Verfahren  und  ähnliche  Mittel  geeignete  technische  und  organisatorische  Maßnahmen  vor,  um  ein 
angemessenes  Sicherheitsniveau  in  Bezug  auf  das  Risiko  zu  gewährleisten.  Dabei  berücksichtigt  die  Gesellschaft  die  neuesten 
Errungenschaften,  Implementierungskosten,  Art,  Umfang,  Kontext  und  Zweck der  Verarbeitung  personenbezogener  Daten  sowie  das 
Risiko unterschiedlicher Wahrscheinlichkeiten und Schweregrade für die Rechte und Freiheiten des Befragten.

10.3. Die Gesellschaft hat Verfahren für den Umgang mit Verstößen gegen personenbezogene Daten vorgeschrieben und handelt im Falle eines 
Verstoßes gegen personenbezogene Daten gemäß den geltenden Vorschriften zum Schutz personenbezogener Daten.

11. Cookies (eng. „COOKIES“)

11.1. Um die Website zu pflegen und ihre Funktionalität zu gewährleisten, verwendet die Gesellschaft die als "Cookies" bekannte Technologie.

11.2. Cookies sind kleine Dateien, die die Gesellschaft an den Computer des Befragten sendet und auf die Dateien zugreift.

11.3. Cookies  können  temporär  oder  permanent  sein  und  beispielsweise,  aber  nicht  ausschließlich,  JavaScript-  oder  Flash-Technologie 
verwenden.

11.4. Durch die Verwendung von Cookies von der Website der Gesellschaft, kann der Befragte die Webseiten nutzen  und die  Gesellschaft 
bekommt statistische Informationen zur Verfügung, die das Interesse der Befragten, die die Webseiten der Gesellschaft besuchen belegen, 
und ermöglicht es der Gesellschaft, die Nutzung der Webseiten der Gesellschaft zu verbessern.

11.5. Auf den Webseiten der Gesellschaft werden folgende Arten von Cookies verwendet:

a) notwendige Cookies – sie sind erforderlich, um den effektiven Betrieb der Webseite technisch abzusichern;
b) Aktivitäts-Tracking-Cookies - statistische Cookies, die Informationen darüber sammeln, wie der Befragte die Online-Seiten der 

Gesellschaft verwendet, wie z. B. Google Analytics-Cookies und dergleichen.

11.6. Mit den auf dem Computer gespeicherten Cookies kommuniziert die Website der Gesellschaft beim Besuch des Befragten auf der Website 
der Gesellschaft.

11.7. Die Datenverarbeitung über Cookies erfolgt ausschließlich auf Basis einer Einwilligung. Ein Besucher, der eine Website besucht und ein 
Cookie akzeptiert,  erteilt  die Einwilligung, Daten über Cookies zu sammeln. Wenn ein Befragter eine Cookie-Einwilligung erteilen oder 
entziehen möchte, dann kann dies durch die Auswahl der entsprechenden Einstellungen in seinem Browser geschehen. Einige Funktionen 
der Website der Gesellschaft funktionieren jedoch möglicherweise nicht ohne Cookies.
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11.8. Wenn ein Befragter Cookies löschen möchte, die sich bereits auf seinem Computer befinden, dann kann dies über seinen Browser (z. B. 
Firefox, Chrome, Edge, Internet Explorer usw.) gemäß den Anweisungen des betreffenden Browsers erfolgen. Aus demselben Grund wird  
den Befregten empfohlen, die Dokumentation ihres Browsers zu überprüfen.

12. INKRAFTTRETEN UND ÄNDERUNGEN DIESER MITTEILUNG

12.1. Diese Mitteilung tritt in Kraft und gilt ab dem 25. Mai 2018 und ist auf der Website der Gesellschaft unter www.marignacija.hr verfügbar

12.2. Die Gesellschaft kann diese Mitteilung jederzeit einseitig ändern und / oder ergänzen, wobei die aktuelle Version der Mitteilung immer auf 
den Webseiten der Gesellschaft veröffentlicht sein wird.

In Zagreb 25.05.2018
Marignacija d.o.o.
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